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Kapuzen- 
handtuch

Kapuzenhandtücher sind sehr praktisch für Kleinkinder. Man kann sie einfach nach dem 
Bad kuschelig darin einwickeln oder auch für das Schwimmbad nutzen. Doch wenn sich 
auf der Kapuze nun eine Peppa mit beweglichen Ohren bef indet und man mit einem 
Ringelschwänzchen gleich selbst ein wenig zur Peppa wird, wird es nicht nur praktisch, 
sondern auch spaßig. 

Was braucht man?

* 	Rosa Kapuzenhandtuch
* 	Hellrosa Handtuch
* 	Dunkelrosa Handtuch
* 	weißer Filzstoff
* 	Textilkleber
* 	Textilfarbe in schwarz 
	  und pink
* 	Vorlage
* Pinsel
* 	Schere ggf. Stoffschere
* 	Stecknadeln
* 	Nadel und rosa Faden

1.	 Peppas Kopf schneidet man aus der Vorlage aus, platziert 
ihn auf dem hellrosa Handtuch und befestigt ihn mit 
Stecknadeln. Mit einer Schere wird der Umriss der  
Vorlage ausgeschnitten. Die Vorlage wird ein weiteres 
Mal auf den dunkelrosa Handtuch festgesteckt und  
ebenfalls ausgeschnitten.

2.	 Peppas Umriss wird nun vorsichtig aus dem dunkelrosa 
Kopf ausgeschnitten. Dabei ist zu beachten, dass es eine 
Verbindung an den Ohren und an der Nase gibt , die mit 
ausgeschnitten werden müssen. Aus der Vorlage werden 
außerdem noch die Wange und die Augen ausgeschnitten. 
Diese werden ebenfalls auf den dunkelrosa Stoff gelegt 
und ausgeschnitten. 

3.	 Nachdem auch bei den Augen der 
innere Kreis ausgeschnitten wurde, 
werden die Augenumrisse mit dem 
Textilkleber auf den weißen  
Filzstoff geklebt und nochmal  
ausgeschnitten.

ANLEITUNG
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handtuch

4.	 Im nächsten Schritt wird der Textilkleber vorsichtig und 
sparsam auf den Rand des hellrosa Kopfes aufgetragen. 
Dabei dürfen die Verbindungen an den Ohren und Nase 
nicht vergessen werden. Die Augen und die Wange werden 
anschließend aufgeklebt.

6.	 Nach dem Trocknen wird Peppas Kopf auf die Kapuze 
geklebt. Peppas Ohren werden aber nicht mit Kleber be-
strichen, damit sie später beweglich sind und vom Stoff 
abstehen. Am Ende wird noch ein Ringelschwänzchen für 
das Handtuch gebastelt . Dazu wird der Rand des hellrosa 
Handtuches abgeschnitten. Der Streifen wird einmal ein-
gerollt und die Überlappung mit festgenäht

5.	 Mit pinken Textilkleber wird Peppas Mund auf den 
Handtuchstoff gezeichnet. Die Pupillen werden mit der 
schwarzen Textilfarbe auf den weißen Filzstoff gemalt . 

7.	 Die perfekte Position für das Ringelschwänzchen kann 
man einfach abmessen, wenn das Kind das Kapuzenhand-
tuch anzieht. An der ausgewählten Stelle wird ein kleiner 
Schlitz eingeschnitten und das Ringelschwänzchen durch-
gesteckt. Auf der Rückseite wird alles zusammengedrückt 
und die drei Lagen an der Verbindung zusammengenäht. 
Der Rest des Ringelschwänzchens wird innen abgeschnit-
ten. Und fertig ist das Peppa Kapuzenhandtuch.


